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Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Enter u Br 
r den Raum einer 


außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertkons gebühr 
Sei kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate au Säin d ofen 20 Bf. 


Nr. 593. Mittag- Ausgabe. 


Ss? Deutſchland. 


Berlin, 23. Auguſt. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Conſiſtorial⸗Rath raf zu Breslau den Rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe mit der Schleife; dem Rittergutsbeſitzer von Oſterroht P Strellen⸗ 
thin im Kreiſe Lauenburg den Rothen Adler⸗Orden vierter Klafje; dem 
Sanitäts⸗Rath Dr. Cohn zu Elbing den Königlichen Kronen- Orden 
dritter Klaſſe; dem Domküſter Ambroſy zu Berlin den Königlichen 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem penſionirten Schutzmann Felgen⸗ 
treff zu Berlin und dem im Dienſt Sr. Hoheit des Erbprinzen von 
Sachſen⸗Meiningen ſtehenden Küchenchef Georg Bentz das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen. (Reichs⸗Anz.) 


Drovinzial-Beitung, 


à Breslan, 24. Auguſt. 
e XXIX. Hauptverſammlung 


des Vereins deutſcher Ingenieure. 

Aus Beuthen OS. wird uns geſchrieben: Um 12 Uhr Mittags 
langten die erſten Feſt⸗Theilnehmer hier an. Dieſelben wurden vom 
Ober⸗Bürgermeiſter Dr. Brüning am Bahnhofe mit warmen Worten 
begrüßt. 60 Wagen fuhren nach Zabrze und Morgenroth weiter und 
30 Wagen nach Borſigwerk. Nachdem im Hôtel Krüger ein Frühſtück 
eingenommen war, begaben ſich etwa 60 von den in Beuthen 
Angekommenen, zum größten Theil Damen, nach Neudeck. Der 
Ausflug war vom Wetter begünſtigt. In Beuthen ſelbſt ſchloſſen 
ſich zahlreiche oberſchleſiſche Fachgenoſſen den Gäſten an. Die Stadt 
hatte geflaggt. Die Beſucher fanden die herzlichſte Aufnahme. 


§ Striegau, 22. Auguft. [ Manöver. — Zu den Kreistags⸗ 
wahlen] Aus Anlaß des in den Tagen vom 4. bis 8. September in 
der Nähe von Striegau ſtattfindenden Brigade⸗Manövers wird unſere 
Stadt in den genannten Tagen ſtark mit Einquartierung belegt ſein. 
Seitens des königlichen Landrathsamtes wird aus gleichem Anlaß auf die 
Beſtimmungen vom 30. Auguſt 1887, betreffend die Entſchädigung der 
Flurſchäden bei Truppenübungen, hingewieſen. — Die Gemeindevorſtände 
in den ländlichen Ortſchaften des Kreiſes find angewieſen worden. mit 
der Aufſtellung der Wählerliſten für die Wahlmänner⸗Wahlen zum Zwecke 
der im November c. bevorſtehenden Kreistagsabgeordneten-Wahlen ſofort 
vorzugehen. In die Liſte ſind ſämmtliche e Gemeindemit⸗ 
glieder mit Ausnahme derjenigen Grundbeſitzer und Gewerbetreibenden 
ee ie 2 1 e a größeren Eet e⸗ 

ören. e Landgemeinden haben 10, die Großgrundbeſitzer 10 und die 
Stadt Striegau 8 Abgeordnete im Kreistage. BR ni 

A Oplan, 22. Auguft. [Führung der Melderegiſter. — Hit- 
ſchlag.] Die Berichte der Amtsvorſteher über die erfolgte Reviſion der 
von den Gemeinde: und Gutsvorſtehern zu führenden Melderegiſter haben 
ergeben, daß die betreffenden Regiſter nicht überall mit vorſchriftsmäßiger 
Sorgfalt geführt werden. Beſonders wird darüber geklagt, daß die ein⸗ 
zeluen Spalten der erwähnten Regiſter ungenau oder gar nicht ausge⸗ 
2 und die Belagsſtücke abhanden gekommen waren, ſo daß nicht nur 

ie Controle erſchwert, ſondern auch die e und Glaubwürdig⸗ 
keit der Re iner, in Frage geſtellt wird. Der Kreislandrath ſieht ſich 
daher veranlaßt, in Ergänzung einer früheren diesbezüglichen Verfügung 
GC zu beſtimmen: 1) die Eintragungen in die Melderegiſter müſſen 


ofort vorgenommen werden, wenn die Abs bezw. die Anmeldung erfolgt; 
2 die Belagsſtücke (das ſind zumeiſt die Abmeldeſcheine aus dem früheren 

ohnorte) ſind ſorgfältig zu ſammeln, mit der Nummer der Eintragung 
zu verſehen, zu beken und der Zugangsliſte als Belagsheft beizufügen. 
— Auf dem Marſche des 2. und des Füſilier⸗Bataillons des 4. Nieder: 
ſchleſiſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 51 von Brieg nach hier erkrankten 
am Hitzſchlag fünf Soldaten. Dieſelben wurden alsbald in das hieſige 
. SC woſelbſt vier der Erkrankten trotz ihres an- 
fangs recht bedenklichen Zuſtandes ſich ſo weit erholt haben, daß ſie be⸗ 
reits aus dem Krankenhauſe entlaſſen werden konnten. Ein Soldat be- 
findet ſich noch in ärztlicher Behandlung. 


ä ů —- —— — —— — nenne 


Telegramme. 
5 (Aus Wolff's telegraphiihem Bureau.) 

Köln, 23. Auguſt. Der Prinz Friedrich Leopold traf im Auf- 
trage des Kaisers zum Beſuche der internationalen Gartenbau- 
ausſtellung heute Vormittag hier ein und wurde von einer zahlreichen 
Menſchenmenge auf das Herzlichſte begrüßt. e 

Hamburg, 23. Auguſt. Das geſtern in der Holzbearbeitungs⸗ 
fabrik von F. H. Schmidt in Altona ausgebrochene Feuer iſt noch 
nicht gelöſcht. Da der Brand unmittelbar an der Hamburg⸗Altonaer 
Verbindungsbahn um Dë greift, müſſen die Züge zwiſchen Hamburg 
und Altona über die Pinneberger Strecke fahren. 

Frankfurt a. M., 23. Aug. Binnenſchifffahrtscongreß. In der 
heute Nachmittag ſtattgehabten Schlußſitzung ſprach der Congreß den 
Wunſch aus, daß ſeitens der Regierungen praktiſche und wiſſenſchaft⸗ 
liche Verſuche gemacht werden moͤchten behufs Beſtimmung der beſten 
Form- und Großenverhältniſſe der für die Binnenſchifffahrt dienenden 
Schiffe, ſowie der Fortbewegungsmittel, welche am beſten den For⸗ 
derungen der Geſchwindigkeit, der Regelmäßigkeit und der Billigkeit 
entſprächen. Ferner wurde beſchloſſen, die Frage der Gebühren und 
Abgaben auf Flüſſen, Schifffahrtscanälen und in Binnenhäfen auf 
die Tagesordnung des nächſten Congreſſes zu ſetzen. In die Com⸗ 
miſſion für Statiſtik wurde nachträglich noch Generalinſpector von 
Salis für die Schweiz gewählt. Der Serretär des engliſchen Handels⸗ 
amtes, Courtenay⸗Boyle (London), beantragte, daß die Fragen, be⸗ 
treffend die Tarifſätze und die vereinfachte Waarenclaſſification auf 
Waſſerſtraßen, dem nächſten Congreſſe überwieſen würden; zugleich 
dankte derſelbe Namens der engliſchen Regierung für die Einladung 
Men Congreß. Der Antrag wurde vom Congreſſe angenommen. 

arſbal Stevens (Mancheſter) lud den Congreß für das Jahr 1890 
nach Mancheſter ein. Dieſer Vorſchlag wurde von Duncan und Vernon 
Harcourt (London) unterftügt und vom Congreſſe angenommen. 
Baenches und Oelwein (Wien), ſowie Fürbringer (Emden) beantragten, 
der Congreß ët der deutſchen Regierung feinen Dank ausſprechen 
für die großartige Ausſtellung von Plänen und dieſelbe erſuchen, die 
Pläne zu veröffentlichen. Der Antrag wurde mit lebhaftem Beifall 
angenommen. Oberbaudirector Wiebe verſprach, dieſen Dank und 
Wunſch dem Miniſter v. Maybach zu übermitteln. 

Leipzig, 23. Aug. Crispi it heute Nachmittag 5 ¾ uhr hier 
eingetroffen und im Hotel Hauffe abgeftiegen. Er unternahm eine 
Spazierfahrt. Morgen Vormittag fährt Crispi über Dresden nach 
Carlsbad weiter. 

Wien, 23. August. Eine Meldung der „Pol. Corr.“ aus Paris 
beſagt, Miniſter Goblet werde in der Maſſauahfrage heute ein Rund: 
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Neunnndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


ſchreiben abgehen laſſen, in welchem er ſeine früheren Noten beſtätige 
und die Debatte mit dem Bemerken ſchließe, daß Frankreich je nach 
dem Ergebniſſe der über die Angelegenheit zwiſchen Italien und der 
Türkei ſtattfindenden Erörterung ſeinen Conſul in Maſſauah belaſſen 


oder abberufen werde. 
Peſt, 23. Aug. Graf Andraſſy iſt leidend, jedoch nicht gefähr⸗ 
Der berufene 


lich. Ein altes Uebel hat ſich etwas verſchlimmert. 
Arzt iſt ſein Hausarzt. 

Paris, 23. Auguſt. Die Regierung hat dem hieſigen türkiſchen 
Botſchafter mittheilen laffen, daß fie den Artikel 10 der Suezceanal⸗ 
Convention genau ebenſo auslege, wie die türkiſche Regierung. 

Der Kriegsminiſter Freyeinet begiebt ſich heute Abend nach dem 


Lager von Chalons. 
Paris, 23. Auguſt. Das „Journal des Débat” will wiſſen, 


die Antwortsnote Goblets beſchränke ſich auf eine Widerlegung der 
italieniſcherſeits aufgeſtellten Theorien, und ſuche durch den Wortlaut 
der Verträge und durch Präcedenzfälle nachzuweiſen, daß es in feiner 
Weiſe zutreffend ſei, daß internationale Conventionen durch die That⸗ 
fahe einer militäriſchen Beſitzergreifung ipso facto aufhörten. Maf- 
ſauah anlangend, ſo ergebe ſich aus den diplomatiſchen Schriftſtücken 
Italiens ſelber, daß Italien im Anfange die Anweſeuheit ſeiner Trup⸗ 
pen in Maſſauah als eine einfache Occupation angeſehen habe. Nicht 
Frankreich ſei es, das der Frage eine weitere Ausdehnung habe geben 
wollen. Frankreich habe vielmehr bezweckt, dieſelbe durch gegenſeitige 
freundſchaftliche Erklärungen zur Löſung zu bringen, der Miniſter 
Italiens ſei es, der die Frage vor die Mächte gebracht habe. Jetzt 
liege die Frage der Pforte vor, es fei daher überflüſſig, die Discuſſion 
darüber zu verlängern. 

Petersburg, 23. Aug. Einer Meldung aus Orenburg zufolge 
ſind über Tauſend, größtentheils von Handwerkern und Arbeitern be⸗ 
wohnte Häuſer abgebrannt. Gegen 10000 Perſonen ſind obdachlos. 

Rio de Janeiro, 23. Auguſt. Der Kaiſer und die Kaiſerin 
ſind geſtern Vormittag von der Reiſe nach Europa zurückgekehrt und 
von der Bevölkerung mit großem Jubel empfangen worden. 


London, 23. Auguſt. Der Caſtle⸗Dampfer „Dunrobin Caſtle“ iſt 
heute auf der Ausreiſe von London abgegangen. 


Handels-Zeitung. 


® Leipziger Disoonto- Gesellschaft. Zu unserem telegraphischen 
Referat über die stattgehabte Generalversammlung entnehmen wir dem 
„L. T.“ noch, dass ein Actionär für Durchsetzung höherer Abfindung 
plaidirte. Das Angebot von 10 pCt. für die Actionäre und Tragung 
der Gerichts- und Anwaltskosten sei durchaus nicht das Aeusserste, 
was geboten werden könnte. Ein anderer Actionär stellte den formellen 
Antrag, den Vergleichsvorschlag von 10 pCt. anzunehmen für Diejenigen, 
die ihre Actien erst nach der Katastrophe erworben haben, für die 
älteren Actionäre aber eine Abfindung mit 50 pCt. zu "beanspruchen, 
Dem gegenüber führte Herr Dr. Wolfsohn-Hamburg zu Gunsten des 
Vergleichsvorschlages aus, dass am Schlusse selbst eines siegreichen 
Processes der finanzielle Gewinn ein unendlich viel geringerer wäre, 
als der Vergleichsvorschlag den Actionären bietet. Die Unterscheidung 
zwischen reellem und unreellem Actienbesitze sei absolut unmöglich, da 
jeder Actienbesitz gerechtfertigt sei. Schliesslich wurde, wie schon ge- 
meldet, der Vergleichsvorschlag mit 2841 gegen 718 Stimmen ge- 
nehmigt, und die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsraths wieder- 
gewählt. Damit ist auch für die Actionäre das Institut nan endgiltig 
zu Grabe getragen. Das energische Bestreben, die Verantwortung für 
mangelhafte Aufsicht durchzusetzen, hat also einen praktischen Er- 
folg erzielt, da ohne dasselbe die Actionäre einfach leer ausgegangen 
wären, 

Vom Zuokerterminmarkt in Hamburg schreibt man der „B.B.-Z.*: 
Wir erwähnten bereits, dass die Waaren-Liquidations-Kasse durch Er- 
lass, der an die Zuckermakler gerichtet war, das Umgehen der Buchung 
von Abschlüssen mit der Drohung belegt hat, die betreffenden Makler 
von Geschäftsabschlüssen ausschliessen zu wollen. Nun sind aber die 
Makler zu dem Unterlassen der Buchungsanmeldung durch den Um- 
stand veranlasst worden, dass das- Verlangen der eventuell mit- 
arbeitenden Commissionäre, franco Courtage zu handeln, ihnen 
den Verdienst nach Abzug der Spesen für die Buchung nahe- 
zu illusorisch machte, Man versuchte durch Umgehen der Buchung 
sich zu retten. und wenigstens einen geringen Verdienst heraus- 
zuschlagen. : Das ist nun allerdings durch das energische Vor- 
gehen der Liquidations-Kasse unmöglich geworden, und die Makler 
versuchen sich dadurch zu salviren, dass sie bekannt geben, wie sie von 
etlichen der Commissionäre hinsichtlich der Courtage gedrückt worden 
sind. Gleichzeitig wird an alle betheiligten Makler die Aufforderung 
gerichtet, jedes ihnen von den Commissionären gemachte Ansinnen, 
franco Courtage zu handeln, als entwürdigend zurückzuweisen. Es bleibt 
allerdings recht fraglich, ob diese Aufforderung von Erfolg begleitet sein 
wird, da das Zuckertermingeschäft, wie gemeldet, so ausserordentlich im 
Umfange zurückgegangen ist, dass die Makler froh sind, wenn sie 
wenigstens von einer Seite ihre Courtage erhalten. An den hohen 
Spesen ist, so lange die Waaren-Liquidations-Kasse auf den ihr statut- 
ae zugesicherten Gebühren beharrt, nichts zu ändern, und man hat 

eshalb auch schon davon gesprochen, dass in Concurrenz zur Liqui- 
dations-Kasse eine Makler-Bank errichtet werden müsse, um die Inter- 
essen der Makler wahrzunehmen und dem ruinösen Mitbewerb der 
Liquidations-Kasse entgegenzutreten. Allerdings bleibt fraglich, ob sich 
finanziell potente Firmen finden lassen, die zur Gründung einer con- 
currirenden Maklerbank bereit sind. 


Ausweise, 


W.T.B. Wien, 23. Aug. Von den theils im eigenen Betriebe, 
theils im Staatsbetriebe gestandenen 177 Km. der Oesterr. Local-Eisen- 
bahn-Gesellschaft betrugen per Juli d. J. die provisorischen Brutto- 
Einnahmen 64 694 Fl. gegenüber einer provisorischen Brutto-Einnahme 
von 60 968 und einer definitiven 74778 Fl. im Vorjahre. — Für die 
Zeit vom 1. Januar bis Ende Juli 1888 betrugen die provisorischen 
Einnahmen 444661 Fl. gegenüber den provisorischen. Einnahmen des 
Vorjahres von 429329 Fl. und den definitiven Einnahmen von 475242 
Gulden. — Die Einnahmen der am 26. Februar d. J. eröffneten Theil- 
strecke Nieder-Lindewiese-Ziegenhals, welche in obenerwähnten 177 km 
nicht inbegriffen ist, betragen bis Ende Juli 35581 Fl. 

W. T. B. Ausweis der Karl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 
11. bis 20. Aug. 208 210 Fl., Mehreinnahme 21 825 Fl., die Einnahmen 
des alten Netzes betrugen in derselben Zeit 160 341 Fl. Mehreinnahme 
10 196 Fl. 

Paris, 23. Aug. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
356 587 000, Abnahme 1 910 000, Gesammt-Vorschüsse 260 958 000. Ab- 
nahme 2033000, Zins- und Discont-Erträgnisse 3 424 000, Zun. 180.000 
Francs. Verhältniss des Notenumlaufs zum.Baarvorrath 92, 11. 

London, 23. Aug. 8 sl Regierungssicherheiten 
15 017 000, Abnahme 850 000 Pfd. Sterl. Procentverhältniss der Reserve 
zu den Passiven 43½ gegen 39% in der Vorwoche. Clearinghouse- 
we? A gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres 
me ill. 


Expedinon: Herrenfirage Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Zog, 
Anſtalten Beftellungen auf die paang welche Sonntag einmal, Montag 


eitung. 


Freitag, den 24. Auguſt 1888. 


Concurs- Eröffnungen. 

Kaufmann Joh. H. Johannsen in Apenrade. — Gottlieb Kerner, 
Schreiner und Wirth in Kirchheim. — Nachlass des Notars Heinrich 
Joseph Eduard Denier zu Saaralben. — Eheleute Handelsmann Jakob 
Woog zu Odern. — Firma Fr. Speidel auf der Wasenmühle, Gemeinde 
Ober-Urbach, O.-A. Schorndorf. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Austritt des Kaufmanns Otto Schön aus der Handels- 
gesellschaft F. Galle & Co. in Breslau, jetziger alleiniger Inhaber 
Kaufmann Fritz Galle. — August Förster in Grünberg. 

Gelöscht: J. Ollendorf in Trachenberg. 


Breslau. Wasserstand. 
23. Aug. 0.-P.5m38 cm. M.-P. 4 m 54 em. C.-P. 2m — cm. 
24. Aug. 0.-P. 5m 17cm. M.-P. 4m32cm. DP 1m 50cm. 


Marktberichte. 

* Breslau, 24. August, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise sehr fest. 

Weizen nur zu notirten Preisen gut verkänflich, ner 100 Kilogr. 
schles. alter weisser 16,60—17,10—17,60 Mk., alter gelber 16.40-17.00 
bis 17,50 Mk., neuer weisser 16,00—16,50—17,20 Mk., neuer gelber 
16,00—16,50—17,10 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen bei schwachem Angebot höher, per 100 Kilogramm 
13,30—13,50—13,90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste behauptet, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, weisse 
13,50—15,20 Mark. 

Hafer preishaltend, per 100 Klgr. alter 11,50—12,00—1250 Mark, 
neuer 10,80—11,10—11,60 Mark. 

Mais wenig zugeführt, per 100 Kilogramm 11.50—12.00—12.75 Mk. 

Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,00—12,50—14,00 Mk., 
Victoria fester, 13,00—14,00—15,50 Mark. 

Bohnen ohne Angebot, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 

Lupinen schwache Kauflust, per 100 Klgr. gelbe 6,00—7,00—8!/,; Mk., 
blaue 5,50—6,50 Mark. 

Wicken behauptet, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mk. 

Oelsaaten schwacher Umsatz, 

Schlaglein mehr beachtet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Winterrapfs 24 20 23 70 22 20 
Winterrübsen 24 — 23 — 21 60 

Rapskuchen blieb fest, per 50 Hier. schles. 7—7,50 M., fremde 
6,50—6,80 Mk., September-October 6,70—6,80. 

Leinkuchen gut verkäuflich, per 50 Kier. schles. 7½ 8 M, fremde 
7—750 Mark. 

Kleesamen schwach zugeführt. 

Mehl gut gefragt, ‚per 100 Kilogramm. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,75— 26,25 Mk., Hausbacken 21,00—21,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,50—9,00 M., Weizenkleie 7—8 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu`2,50—2,90 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 24,00—26,00 Mark. 


Newyork, 22. Aug. Muskovaden 89 0%, Umsätze zu 55,6, Cen- 
trifugals 96%, Umsätze zu 6/16 e 

Berlin, 23. August. [Producten-Berich‘} Abgesehen von 
Amsterdam, sind die auswärtigen Märkte in der Haussebewegung gegen 
unsern Markt gestern zurückgeblieben; Amerika meldet sogar nach 
höherem Einsatz niedrigeren Schluss und infolge dessen ist anch hier 
die Tendenz für Getreide heute ruhiger gewesen. — Der Verkehr in 
Weizen bewegte sich auf um etwa 1 M. niedrigerem Niveau; Roggen 
schwankte wiederholt, zeitweise wurden gestrige Preise erreicht, doch 
ist der Schluss etwas billiger; Hafer blieb ziemlich unverändert. Der 
Effectivhandel blieb sehr still; Hafer war behauptet. Gekündigt: 
Roggen 50 To., Hafer 550 To. — Roggenmehl wurde eher noch etwas. 
besser bezahlt. — Rüböl hat bei sehr beschränktem Verkehr gestrige 
Preise nicht voll behauptet. — Dagegen blieb die Stimmung für Spi- 
ritus fest und die Preise noch eine Kleinigkeit höher als gestern. 

Weizen loco 168—187 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
feiner neuer märkischer 180 M. ab Bahn bez., September-October 1769, 
bis 176—177½ —176¼ Mark bez., October-November 1781/,—178 bis 
1791, 178 M. bez., November-December 179¼½—180—179—180¼—179½ 
Mark bez. — Roggen loco 126—144 M. per 1000 Kilo nach Qualität 

efordert, September-October 143%, —1431/,—1441/,—1431/, Mark bez., 

ctober-November 145½—145½—146—148½% M. bez., Novbr.-December 
147½—146¾—147¼ —117 Mark bez. — Mais loco 123—138 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, August 130 Mark, September-October 
128 M. — Gerste loco 116—185 M. per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert. — Hafer loco 118—148 Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, mittel und guter preuss. 133—137 M., mittel und guter schles. 
und böhm. 133—137 M., fein preuss., schles. und böhm. 139—143 M., 
pomm., uckerm. und mecklenb. 134—138 M. ab Bahn bez., Au 119%), 
bis 119%, Mark bez., September-October und October-November 1201, 
bis 119%, —120 M. bez., November-December 1201,—120 Mark bez. — 
Erbsen, kochwaare, 143—190 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 132 bis 
142 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. O: 25,25—23,75 M., Nr. O und 1: 22,00—20,00 M., Roggenmehl Nr. O: 
20,50 bis 19,50 M., Nr. 0 und 1: 19,25 — 18,25 M., August und August- 
Septbr. 19,25—19,40—19,35 M. bez., September-October 19,25— 19,40 bis 
19,35 M. bez., Octbr.-Novbr. 19,35—19,50—19,45 M. bez., November- 
Decbr. 19,45—19,60—19,55 M. bez., April-Mai 20,25 M. bez. — Rüböl 
loco ohne Fass 55,5 M., August 56,5 Mark, September-Oetober 55,4 bis 
55,3 M. bez., October-Novbr. 54,7 54,5 M. bez, November - December 
54,4 M. bez., April-Mai 53,2 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53—52,9—53,2 M. bez, August, August-Septbr. und September - October 
52,6—52,8—52,5—52,7 Mark bez., October-November 52,8—53—52,7—53 
Mark bez., November-December 52,8—52,9—52,7—52,9 M. bez., April- 
Mai 54,354, —54—54,3 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchs- 
abgabe loco ohne Fass 33,5—33,2—33,3 M. bez., August, August-Sep- 
tember und September-October 33,1—33,2—-32,9-—-33 M. bez., October- 
November 33,3—33,4—33.2—33,3 M. bez., November-December 33,2 bi. 
33,3—33— 33,2 M. bez., April-Mai 34,6—34,8—34,5—34,6 M. bez. 

Kartoſfelmehl loco 19,90 M., August 19,90 M. 

Kartoffelstärke trockene loco 19,60 M., August 19,60 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 143 M. 

per 1000 Kilo, für Hafer auf 119%, M. per 1000 Kilo. 
S Frankenstein, 22. Aug. [Marktbericht] Nach den amt- 
lichen Ermittelungen wurden auf dem heute stattgehabten Wochen- 
markte bezahlt pro 100 Klgr.: Weizen 18,20—17,00—16,20 M., Roggen 
13,00—12,50—12,10 Mark, Gerste 13,40—12,60--12,00 M., Hafer 13,80 
bis 13,10—12,60 M., Erbsen 13,60 M., Kartoffeln 4 M., Heu 6,00 Mark, 
Stroh 4 Mark, Butter (1 Klgr.) 1,80 M., Eier (Schock) 2,20 M. 


agen dreimal erſcheint. 


Börsen- und Haudels- Depeschen. 

Paris, 23. Aug., eier | 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 4, —. 4% priv. türk. Obligationen —, —. 
Banque ottomane 516,25. Banque de Paris 795, —. Banque d’escompte 
502, 50. Credit foneier 1345, —. Credit mobilier 362. 50. Panama-Kanal- 
Actien 262, 50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 249, — Rio Tinto 
528, 10. Öuezkanal-Actien 2200, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
—, Wechsel auf London kurz 25, 391/2. 30% Rente 83, SCHU, 40% 
unific. e 426, 56. 4% Spanier äussere Anleihe 731/,. Meridionals 
Actien 776, —. Trüge. 

London, 23. Aug. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent, 


x 


FREUT, 


DEE, 


BRETT E TEE A 


= 2 


Spanje. %. % priv. Egypter 1025, 4%, unif. Egypter 888, 
30% garant. Egypter 1021/4. Convertirte Mexikaner 39%. 60% consol. 
Mexikaner 921/,. Ottomanbank 10%,. Suezactien 868/4. Canada Pacific 
588. Engli 2¾% Consols 99%. Silber — Platadiscont 20%. 
4½ 9% egypt. Tributanlehen 86. De Beers Actien 25%, Ruhig. 
London, 2. Aug., Nachmittag 8 Uhr 50 Minuten. Preussische 
Consols 105. Engl. 2¾ % Console 99%. Convert. Türken 143%. 
1873er Russen 97½¼. Italiener 94%. 40% ungar. Goldrente 92. 40% 
wnific. Egypter Bä. Ottomanbank 10½. ilber 42. 60% consol. 
Mexican. Anleihe 921%; Smez-Actien —. Lombarden —. * 
London, 23. Aug. In die Bank flossen heute 32500 Pfd. Sterl. 


Frankfurt a. M., 23. Aug., Abends. [Effecten Societät. 
(Schluss.) Credit-Actien 256%. Franzosen 214¼. Lombarden 90½. 
Galizier 175%. Egypter —. —. 4% Ungar. Goldrente 83, 50. 1880er 
Russen 83, 20. Gotthardbahn 132, 50. DiscontœrCommandit 220, 10. 
Mecklenburger —, —. 60% consol. Mexikaner —, —. 30% Portug. 
Anleihe —, —. 4½% egypt. Tributanlehen —. Dresdener Bank 136, 80. 
Laurahütte 120, 80. Fest. 

Frankfurt a. M., 23. Aug.. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

[Schluss - Course] Londoner Wechsel 20, 47. Pariser Wechsel 
80, 70. Wiener Wechsel 165, 35. Reichsanleihe 108, 25. Oesterr. 
Silberrente 68, 30. Oest. Papierrente 67, 80. 5% Papierrente 80, 20. 
4% Goldrente 92, 20. 1860er Loose 117, 10. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 83, 30. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96, 60. 1880er Russen 83, 20. II. Orient-Anleihe 60, 10. III. Orient- 
Anleihe 60, —. 4% Spanier 73, 10. Unific. Egypter 84, 60. Conv. 
Türken 14, 50. 3% Portug. Staatsanleihe 65, 20. 5%, Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 50. 5%, serb. Rente 82, 50. Serb. Tabaks- 
rente 83, 20. 5¼0% Chinesische Anleihe 113, 60. 60% .conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 50. Böhmische Westbahn 256½. Central-Paeifie 112, 90, 
Franzosen 2145. Galizier 175. Gotthardbahn 133, 20. Hessische 
Ludwigsbahn 105, 20. Lombarden 91. Lübeck-Büchener 166. 70. 
Nordwestbahn 1369/8. Unterelbische Prioritäts-Actien 97, 60. Credit- 
Actien 255%,. Darmstädter Bank 155. 50. Mitteld. Creditbank 100, 20. 
Reichsbank 140, 50. Disconto-Commandit 219, —. 4½ procent. egypt. 
Tributanlehen 86, 40. Riebeck Montanwerke —, —. Drosdanez Bank 
137, —. 4% griechische Monopol-Anleihe —, —. Schwankend. 

Privatdiscont 20%, 


—. 50% Russen von 1877 og, Russ. grosse Eisenbahnen ., —. 
do. I. Orient-Anleihe 574%, do. II. Orient-Anleihe 57. Conv. Türken 
14%. Sch holländ. Anleihe 1013 5%, garant. Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen 103, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 93½ 
Marknoten 59, —. Russische Zolleoupons 1918. Hamburger Wechsel 
— —. Wiener Wechsel 96, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Newyork, 23. Aug., Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.) 
Wechsel anf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 84½. Cable transfers 
% 881/4- Wechsel auf 8 SOU, ọ fund. Anleihe 1877 128½. 
Erie-Bahn 273/4. Newyork-Centralb. 1085/4. Chicago-North-Western-Bahn 
113¼. Central-Pacific--Bahn —. Baumwolle in Newyork 10/. Baum- 
wolle in New-Orleans il, Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7½. Raff. Petroleum 70° Abel. Test in Philadelphia "1. Rohes 
Petroleum 68. Pipe line Certificats 871. Mehl 3, 45. Rother 
Winterweizen loco 99½. Weizen per Ang. 99½, per Sept. 99, per Decbr: 
101. Mais (old mixed) 531/3. Zucker (Fair refining muscovados) 58/6. 
Kaffee Rio 14½. Schmalz (Marke Wilcox) 9, 05, do. Fairbanks 9, 25. 
do. Rothe & Brothers 9, 05. Kupfer Juni 16. 70. Getreidefracht 43/4. 

Petersburg, 23. Aug., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 102, 75, 
russ. II. Orientanleihe 98, do. III. Orientauleihe 98, do. Anleihe 
von 1884 150½, do. Bank für auswärtigen Handel 242, Petersburger Dis- 
conto-Bank 650, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat, 
Bank 467, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 1431/2, Grosse russ. 
Eisenbahn 248, Kurs-Kiew-Actien 343. 

Posen, 23. Aug. SE loco ohne Fass (50er) 51, 80, do. de, 
(70er) 32, 00. do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber —. 
Fester. — Wetter: Trübe. 

Liverpool, 23. Aug. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport —. 

Liverpool, 23. Aug., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung: October-November BIL, Küuferpreis, 
December-Januar 5¼ f d. do. 

Liverpool, 23. August, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Ae good ordinary —, Upland low middling 5%, Upland middling 
58, Orleans gona ordinary 53/16, Orleans low middling 5¾8, Orleans 
middl. 59/16 Orleans middling fair 6, Ceara fair 5/8, Ceara good fair 
Die, Pernam fair 5½ % Pernam good fair 6 ½ 6, Bahia fair 59/16, Maceio fair 


loco matt, Es Herbst 7, 88 Gd., 7, 89 Br., per Frühjahr 1889 8, 57 Gd., 

8, 59 Br. Hafer per Herbst 5, 45 Gd., 5, 47 Br., per Frühjahr 1889 

KS Gd., 5, 86 Br. Mais per Mai-Juni 1889 5, 33 Gd, 5, 35 Br. — 
enwetter. 

Paris, 23. We: os 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per August 27, 50, per September 27, 50, per September-Decbr, 
27, 60, per Novbr.-Februar 27, 90. Mehl steigend, per August 60, 00, 
per September 60, 50, per Septbr.-Deebr. 61, 00. per November-Febrnar 
61,60. Rüböl ruhig, per August 65, 10, per Septbr. 66, 00, per Septbr.- 
December 66, 25, per Januar-April 66, 00. Spiritus ruhig, per Augnst 
ve In, B 42, 50, per Septbr.-December 41, 50, per Januar- 

pr , H i 
London. 23. August. Kë der Küste angeboten 1 Weizenladung. 
— Wetter: Regen. 

London, 23. Aug. Chili-Kupfer 891/,, do. pr. 3 Monat 78½. 

Amsterdam, 23. Aug. [Schlussbericht.] Weizen loco per 
November 224. Roggen loco per Oetober 124. 

Amsterdan. 23. Aug., Nuchm. Bancazinn 58½. 

Antwerpen. 23. August. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen steigend. Roggen unverändert. Hafer ruhig. Gerste behauptet, 

Antwerpen, 23. Aug., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Peiroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Typ weiss, loco 20% bez. u. Br., 
1 — August 20½ Br., per September /g bez. u. Br., pr. October- 

ecember 19%, Br. Weichend. 

Hamburg. 23. Aug., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 7, 85 Br., 7, 75 Gd., pr. Septbr.-December 7, 85 Br. — 
Wetter: Bedeckt. 

Bremen, 23. Aug. Petroleum (Schlussbericht) schwach, Standard 
white loco 7, 90 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der känigl. Universitäts- 
- Sternwarte zu Breslau, 


August 23., 24. Nachm. 2 Uhr.|Abends-9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 16%2 + 149,8 + 1308 
Luftdruck bei 0 (mm) 748.2 749,9 751,8 
Dunstdruck (mm). 91 —2 9.0 


W. 2. W. 1. still. 


Nach Schluss der Börse: Matt. Credit-Actien 254. Franzosen 2121/,. 51½ , Maranham fair 53/4, Egyptian brown middl. 5%/,,, Egyptian brown ai : 
SES ha: 3 Domim ZS Egypter 55 30. Peo konunni fair 67/16, . brown good fair 68/8, Egyptian w — ST Ze e en SE SR 3 a (amy heiter. 
d otthardbahn —, —. o cons. Mexik. äussere eihe—. | Egyptian white good fair 6½6, Egyptian white good 63/ G. Broac schläge seit gestern ITUN (mm)... „+. 5 
H 3 Syp Is, ESY g ref; good ärme der e pp EA + 16,4 


IKamburg, 23. Aug., e e e Preuss. Heute Morgen-stärker Thau, dunstig- 


4% Consols 107½. Silberrente 683/4. terr. Goldrente 91%/,. Ungar. 
41% Goldrente 83/8. 1860er Loose 119. Italienische Rente 97, —. 
Credit-Actien 256½¼. Franzosen 534. Lombarden 226½. 1877er Russen 
98. 1880er Russen 82½. 1883er Russen (IO. 1884er Russen 92¼½. 
II. Orient- Anleihe 58. III. Orient-Anleihe 57055 Berliner Handels- 
gesellschaſts-Antheile —. Deutsche Bank 168¾ . Disc. Commandit 
218¼. H. Commerz-Bank 1313/44. Nationalbank für Deutschland 118½. 
Nordd. Bank 167¼. Gotthardbahn 1331/4. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
166. Marienb.-Mlawka 70½. Mecklenburger Fr.-Fr. (Gol, Ostpr. 
Südbahn 114%. Unterelbische Pr.-A. 98. Laurahütte 124%. Nordd. 
Jute-Spinnerei 144%. Privatdiscont 1¾0/. Fester. 

Amsterdam. 23. Aug., Nachmittag. [Schluss- Course. 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 66½, do. Februar - August 
verzl. 66½½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 674/,, do. Avril- 


good 4½ , M. G. Broach fine 5/16, Dhollerah fair 318/% 
fair 4/16 Dhollerah good Ae Dhollerah fine 4%, "Öomrawuttee fair 
3/8, Oomrawuttee good fair 4½, Comrawuttee good 494g, Oomra- 
wuttee fine 4% Scinde good fair 39/16, Bengal good fair 35/½, Bengal good 
31/10 Bengal fine 43/4, Tinnevelly good fair 4½ , Western good fair 4, 
Western good 4/8, Pern vough fair 6½, Peru vough good fair 7Y,, 
Peru vough good 77,5, Peru smouth fair 59g, Peru smouth good fair 
5½6, Peru moderat. rough fair 65/16, Peru moderat. good fair 63/4, Peru 
moderat. good 7. 

Wien. 23. Aug. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 8, 29 Gd., 
8, 34 Br., per Frühjahr 1889 9, 00 Gd., 9, 05 Br. Roggen per Herbst 
6, 30 Gd., 6, 35 Br., per Frühjahr 1889 6, 63 Gd., 6,68 Br. Mais per Juli- 
August 7, 00 Gd., 7, 10 Br., per Mai-Juni 1889 5, 66 Gd., 5, 71 Br. 
Hater per Herbst 5, 95 Gd., 6, 00 Br., per Erübjahr 1889 6. 28 Gà., 
6, 33 Br. , 


LEE EEN Grosse 
Die Schuurrbart⸗Binde!“ Solo- und Tafel- 


iſt das einzige unſchädliche Mittel, um 
dem Schnurrbart eine elegante, ſchnei⸗ Kr ebse, 
dige Façon zu geben, a Stück 50 Pf., frischgeschossene 


k K fiehlt Rob. 
A Rebhühner 
Empf. meinen — Mee [2286] empfiehlt billigst 
b Hack E Dental Traugott Geppert 


Maſchine vorzüglich geſchnitten. Kaiser Wilhelmstr. 13. 
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